"Jesus hat eine ganz besondere Kraft – selbst wenn er 

nicht zu sehen ist!"

Liebe Eltern,

in unserem letzten Kindergottesdienst haben wir uns unter dem Oberthema „Wie stark ist Jesus eigentlich?“ mit der Geschichte des Hauptmanns von Kapernaum beschäftigt: Dieser römische Centurio beweist vollstes Vertrauen – und Jesus beweist, dass er über ganz besondere göttliche Kraft verfügt, auch wenn er nicht sichtbar anwesend ist. (Die Geschichte könnt ihr nachlesen in der Bibel, Lukas 7,1-10.)
Für uns war die Anziehungskraft von Magneten ein Bild für diese unsichtbare Kraft von Jesus, mit der er nicht nur damals den Diener des Centurio heilte, sondern auch heute noch wirkt. Zum Schluss hat jedes Kind einen eigenen Magneten gestaltet, der immer wieder an diese Kraft von Jesus erinnern soll.

Habt ihr Lust, euch als Familie mal bewusst damit zu beschäftigen?
Hier ein paar Ideen:
· Eure Familie könnte gemeinsam überlegen, in welchen Bereichen ihr euch wünscht, dass Jesus mit seiner besonderen Kraft Veränderungen bewirkt. Alles wird auf einer Familiengebetsliste festgehalten und nach einem gemeinsamen Gebet mit dem gebastelten Magneten an den Kühlschrank oder eine Pinnwand gehängt. Nach einem Monat schaut ihr gemeinsam, wo es Veränderungen gegeben hat, ob sich Anliegen vielleicht bereits „erledigt“ haben – das wird natürlich gefeiert! Aber vielleicht gibt es auch Bereiche, in denen (noch) nichts von der besonderen Kraft von Jesus zu spüren ist. Könnt ihr offen darüber reden, ob das Frust oder Ungeduld verursacht – und was der Grund dafür sein könnte, dass noch nichts passiert ist?

· Überlegt doch mal gemeinsam, wo und wie ihr in den vergangenen Wochen oder Monaten Gottes besondere Kraft in eurer Familie oder im Freundeskreis gespürt habt. Wenn ihr mögt, schreibt alles auf einen Bogen Tonkarton mit der Überschrift „Jesus hat ganz besondere Kraft!“, beklebt und/oder bemalt das Ganze und hängt euer Kunstwerk als Mutmacher an einem für die ganze Familie sichtbaren Platz auf.

· Vielleicht habt ihr Lust, ein Familiengebetstagebuch anzulegen? Dazu könnt ihr einfach bunte DIN-A4-Blätter lochen. Jeder gestaltet und verziert einige Blätter nach Belieben mit bunten Stiften, coolen Aufklebern oder Glitzerkleber. Danach heftet ihr die Blätter in einen Schnellhefter und schreibt gemeinsam eure Anliegen mit dem Datum aufs erste Blatt. In einer Woche (zwei Wochen, einem Mo-  nat ...) tragt ihr die dann aktuellen Probleme, Dankbarkeitsgründe etc. ein. Und so weiter ... Tolle Aktion zum Jahresende: Blättert doch mal an Silvester gemeinsam durch das Gebetstagebuch und schaut, an welchen Stellen ihr Gottes besondere Kraft erleben konntet. Ein schöner Start ins neue Jahr, oder? 

Wir wünschen euch ganz viele Erfahrungen mit Gottes unsichtbarer Kraft – und dass sie immer wieder in eurem Leben und eurer Familie sichtbar wird!
Euer Kindergottesdienstteam

